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FormbiEitt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Betelligfentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Ges&tzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der foigenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformatlonen gemäß § 6 Abs. 1 ThürBeteildokG in der BQtellfgtentrgnsparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätziich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlich t, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteiien.

BittQ gut Seserlich ausfüSlen und zussmmen mit cte/' SteHungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Säe sich schriftlich geäußert (Titel c{es Gesetzen hwurfs)?

Erstes Gesetz zur des Thüringer Hochschulgesefzes
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DfE GRÜNEN
- Drucksache 7/9864"

1.

?

hfabeii Sie steh älsVWetereiherjuristisehen Pörs6n-g6äüßert,>'d.-h. als VertreW einer;
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentiiche Anstgit, Körperschaftdes öffentlichen Rechts, Stiftung das
öffentlichen Rechts)?
;§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThttrBetelldokG; Hlnwsis: Wenn nein, dann wafter mit Frage 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

6Hf ^p/^ ^
ji»«itJlA*4(^

Geschäfts" oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

3ostleitzahl, Ort

Organ isationsform

^lU^H^h?j< 6u.i»^

^T^tWi "k^n^

4aben Sie sich als natürlicrte Peföön gegußerf,'d, h, als PFivä'tperäon?^
§ 5 Abs. 1 Nr, 1,2 ThürBetelidoKG)

^iame

/-''

^

}Q^

3 Geschäfts- oder Dienstactcesäe a Wohnadresse

-iinwele: Angaben zur Wohnadf&psfi sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird, Die Wohnadresse
i]rd In keinem Fall veröffenüiotif,)

EEraße, Hau^Himmer

'ostleitzahl, Ort



3.
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Waä ist der SehwBrpunki Ihrer inhaitiichen oder bsruf'Sicheh Tätigkeit?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBeteiktokG) J

I^Wh*. ^(Ua. a^<^-^W^
I/UÄlZ Ü^U^i (((kt^l- ^<. A ^{/|tö^, (0w^^
^ft<4^U^—l4<3i^(t-
^ben Sie?> Ihrem schriftlichen Beitfag die entworfenen Refleluncien ir

befüwortet,
D abgelehnt,
D ergänzungs- bzw. änderungsbedürffig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz; die wesentlichen Inhalte (Kemaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsvsrfahrsn zusammen l

(g 5 Abs. 1 Nr. 4 ThtirBeteildokG)

9<c e»^1/"WAi ^^, ^6^^<^^
'^' ö^^u'^- ^^' ^ ,,/

rö uJ»«^ ,^tu'v...7u'A'^^'l<"r1-
^LJ^ "^^^^ ^ü^

J-^t'klT St&^.
Wurden SEtf^om Landtag gebeten, einen schnffliGhen ^eitr^g zum GesßtzgebungsvoFhaben
sinzu reichen?
(§5Ab's.1-Nr.6ThürBeteHc(okG) - • -• .. . . .... - .

^SK Ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) G nein

^A/enn Sie die Frage Ö verneint haben: Aus welchem Antass haben Sie sioh geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

a per E-Mai

a per Brief

Haben Sie steh als Anwalts kanzlet tm Auftrag eines Auftraggebers mit söhrlftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
(g 5 Abs, 1 Nr. 6 ThürBetelldokG)

a Ja ^Q nein (weiter mit Frage 7)

Atenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl
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7.

Stimmen Sie elrierVeröfte'ntlIcbung ihres schriftlichen Beitrages in der
Beteiiigtentransparenzdokumentationzu?
(§ 6 Abs, 1 Satz 2 ThUrBeteiidokG)

^ Ja a nein
-k.

Mit meiner Untsrschrift versichere ich die Richtigkeit und VoIIständIgkeK der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

;pri, Datdm

^U^ izy.^f

CHE
Ir

^WC^MH
®iereloh
0-33311 Gü'torstob

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


